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BERICHT AUS DER WERKSTATT  

NR.3 

 
Nach der letzten Mitgliederversammlung haben wir in den Arbeitskreisen und Projektgruppen 

mit unserer Arbeit begonnen. Darüber, über weitere Initiativen und über einige interessante 

Termine wollen wir heute berichten. Wir laden alle Mitglieder ein, bei Interesse an den 

Veranstaltungen teilzunehmen. Auch die Arbeitskreise und Projektgruppen stehen  offen für 

weitere Interessenten. 

 

Schlaglichter Heft 6 bereits vergriffen 
Heft 6 des Heimatmagazins zum Thema Baugeschichte Kaisersruh war nach wenigen Tagen 

vergriffen. Es hat eine überragend positive Resonanz gefunden, es gab Veröffentlichungen in 

den Zeitungen und einen Bericht in der Aktuellen Stunde des WDR. 

Die Arbeitsgruppe Schlaglichter hat bereits mit der Arbeit am neuen Heft 7 begonnen. Es 

wird das erste Heft in der Herausgeberschaft der Geschichtswerkstatt sein. Die Kulturstiftung 

Würselen hat diese Aufgabe jetzt an uns weitergegeben. Wir sind gut gerüstet.  

 

Projektgruppe „100 Jahre Frauenwahlrecht“ 
8 Mitglieder der Geschichtswerkstatt arbeiten mit großem Engagement an einer 

Dokumentation über die 34 Frauen aus Bardenberg, Broich, Weiden und Würselen, die in der 

Zeit der Weimarer Republik von 1919 bis 1933 ihre neugewonnenen verfassungsmäßigen 

Rechte wahrnahmen und sich in Räte und Ausschüsse wählen ließen. Erstmals – wenn auch 

viel zu spät – durften Männer und Frauen gleichberechtigt wählen bzw. sich wählen lassen. 

Am Mittwoch, den 5. Dezember 2018, findet im Kulturzentrum Altes Rathaus die Vernissage 

der Ausstellung „100 Jahre Frauenwahlrecht“ statt. Die genaue Anfangszeit wird in der 

gesonderten Einladung mitgeteilt, die alle Mitglieder noch erhalten. Am gleichen Abend wird 

eine Sonderausgabe des Heimatmagazins „Schlaglichter“ vorgestellt, das die Geschichte der 

Frauenbewegung und die Biografien der Frauen aus unserer Stadt enthalten wird. Wir füllen 

damit bisher völlig „leere Seiten“ unserer Heimatgeschichte und erinnern an die Frauen der 

ersten Stunde, die politische Verantwortung in unserer Stadt übernahmen. 

 

Arbeitskreis Familienforschung 
Der Arbeitskreis Familienforschung trifft sich inzwischen regelmäßig am ersten  Donnerstag 

eines jeden Monats. Auf der Tagesordnung stehen jeweils in der Gruppe festgelegte Themen 



wie Internetportale zur Familienforschung, Tipps zur Recherchearbeit, Schriften lesen etc. 

Wer Lust hat, mitzumachen, wendet sich an Iris Gedig (Tel. 02235-468832) oder Martina 

Offermanns (Telefon 02405-87941). 

 

Exkursion 
Volker Dederichs, der Schatzmeister der Geschichtswerkstatt, der sehr engagiert die 

Geschichte des 2. Weltkriegs in unserer Stadt aufarbeitet, bietet die Teilnahme an einer 

Exkursion an: Er wird den historischen Weg der F-Kompanie nachgehen, einer der beiden 

amerikanischen Kompanien, die Mitte Oktober 1944 den Ring um Aachen schlossen. Anhand 

von Fotos, Augenzeugenberichten und den Meldungen der beteiligten Divisionen wird der 

Verlauf des 16.10.44 an den authentischen Orten geschildert. Der Rundgang startet am 

Samstag, den 8. September 2018 um 10.15 Uhr. Treffpunkt ist die Brücke über der Wurm in 

der Schweilbacher Straße (zwischen Teuterhof und Reithalle).  

Dauer: ca. 3 bis 3,5 Stunden. Festes Schuhwerk und (je nach Wetterlage) wetterfeste 

Kleidung sind von Vorteil. Der Weg führt von Teuterhof über die Schloßstraße, Scherberger 

Straße, Südstraße, den „Hill 191“ zurück durchs Wurmtal, an alten Stellungen und Bunkern 

des Westwalls vorbei. Die Teilnahme ist kostenfrei, es wird um eine freiwillige Spende für 

die Geschichtswerkstatt Würselen e.V. gebeten. Rückfragen an Volker Dederichs, 

01778743573   

 

Denkmaltage 
Der Geschichtskreis der Pfarre St. Sebastian organsiert jährlich ein interessantes Programm zu 

den Denkmaltagen. Rolf Rüland, der auch Mitglied des Vorstandes unserer 

Geschichtswerkstatt ist, lädt alle Mitglieder besonders zu den heimatgeschichtlichen 

Programmpunkten ein. Am Freitag, 7. September 2018, 18.00 Uhr wird die Goldschmiedin 

Monika Bergrath  in der Pfarrkirche St. Sebastian über den Kölner Goldschmied Nikolaus 

Kaff sprechen. Im Mittelpunkt steht sein Leben und Werk und besonders seine Arbeit in 

St. Sebastian. 

Anschließend findet in der Kriegerkapelle ein Gedenken zum 100jährigen Ende des 1. 

Weltkrieges statt: Dazu sprechen aus Würselener Sicht Rolf Rüland, aus Sicht von 

Morlaix/Bretagne Wolfhard Berthel und Dr. Erwin Schulz und für die Frauen, Verlobten, 

Schwestern und Mütter der Gefallenen des 1. Weltkrieges Monika Bergrath und Sabine 

Schleiden-Hecking. 

 

Wer mehr zur Pfarrkirche St. Sebastian erfahren will, sollte die Kirchenführung von Rolf 

Rüland auf keinen Fall verpassen. Er bietet Kirchenführungen am Sonntag, den 9. 

September 2018 an: Von 14.00 – 15.30 Uhr und von 16.00 – 17.30 Uhr. 

Kommen Sie zu der von Ihnen gewählten Uhrzeit gerne in die Kirche St. Sebastian. 

 

Mitgliederversammlung am 6. November  
Seit geraumer Zeit sind wir mit den Freunden des Heimatvereins Würselen in Kontakt, die 

eine Verschmelzung ihres Vereins mit der Geschichtswerkstatt Würselen vorbereiten. Um 

diesen Schritt gehen zu können, werden wir die nötigen Beschlüsse auf einer 

Mitgliederversammlung der Geschichtswerkstatt Würselen e.V. fassen. Unser Vorstand hat 

die Absicht des Heimatvereins begrüßt. Wir haben mehrere Gespräche geführt um 

sicherzustellen, dass sich die Mitglieder des Heimatvereins bei uns sehr gut aufgenommen 

fühlen werden. Halten Sie sich deshalb auf jeden Fall den Termin unserer nächsten 

Mitgliederversammlung frei: Sie findet statt am 6. November 2018. Die genaue Uhrzeit und 

der Tagungsort wird allen Mitgliedern in einer gesonderten Einladung rechtzeitig mitgeteilt.  

 



50. Jahrestag der Schließung der Grube Gouley 
1969 endete die Kohleförderung auf der Grube Gouley und damit die jahrhundertlange 

Bergbaugeschichte unserer Stadt. Am 31. März 2019 jährt sich die Schließung zum 50sten 

Mal. Aus diesem Grund führt die Geschichtswerkstatt Würselen e.V. derzeit Gespräche mit 

verschiedenen Kooperationspartnern, um an diesem Tag an die Schließung vor 50 Jahren zu 

erinnern. Im Kulturzentrum Altes Rathaus wird dazu eine Veranstaltung stattfinden, das 

Heimatmagazin Schlaglichter soll mit einem Heft zu diesem Thema erscheinen. Wer Interesse 

hat, meldet sich bei Achim Großmann (Tel. 02405/ 14669). 

 

www.geschichtswerkstatt-wuerselen.de (noch nicht freigeschaltet) 
Der Vorstand hat beschlossen, eine eigene Internetseite zu gestalten, die Kulturstiftung 

Würselen hilft uns bei der Finanzierung. Noch finden Sie Informationen über unseren Verein 

auf www.kulturarchiv-wuerselen.de, aber schon bald können wir unsere eigene Homepage 

freischalten. 

 

 
Ein erster Blick auf unsere neue Homepage 

 

Herzliche Grüße 

Vorstand der Geschichtswerkstatt Würselen e.V. 

i.A. Achim Großmann 

http://www.geschichtswerkstatt-wuerselen.de/
http://www.kulturarchiv-wuerselen.de/

